
Capo­Kurier
Die offizielle Zeitung der Berg­Pfadi Mutschellen und Tal­PfadiJonen

­ Jahresprogramm 2012
­ GV / Elternabend 2012
­ MovieNight / Billardabend 2011
­ Chlausweekend 2011
­ Christbaumverkauf / Waldweihnacht



IMPRESSUM
Herausgeber: Pfadi Alpha Centauri Mutschellen
Koordination: Jan Thalmann v/o Lobo
Redaktion: Thomas Schüepp v/o Gozilla

Priska Steinmann v/o Chiquita
Chantal Egger v/o Grisu
Kathrin Müller v/o Fimo

E­Mail: capo[ät]pfadimutschellen.ch
Website: www.pfadimutschellen.ch/capo
Erscheint: 4 x jährlich
Redaktionsschluss: 26. März 2012
Druckerei: Offsetdruckerei Blättler, Berikon

Vielen Dank an die Firmen, welche uns jeweils IhreLieferwagen für die Papiersammlung zur Verfügung stellen.

Emmenegger Kranservice, 8966 Oberwil­Lieli
Richi Weiningen AG, 8104 Weiningen



Capo­Kurier 2012/4

3

Inhaltsverzeichnis
Inhaltsverzeichnis

Aus der RedaktionEditorial........................................................................................................4
ProgrammeQP / QT Wölfe Mutschellen.............................................................................. 5QP / QT Wölfe und Pfadis Jonen....................................................................... 6QP / QT Pfadis Jonen...................................................................................... 7Jahresprogramm.........................................................................................8­9
Aus der AbteilungVereinsadressliste........................................................................................ 10
AnkündigungenAbteilung ­ GV / Elternabend 2012................................................................. 11
RückblickeRover ­ Billardabend mit APV......................................................................... 12Rover ­ Movienight 2011............................................................................... 13Abteilung ­ Chlau's 2011.......................................................................... 14­16Pios ­ Christbaumverkauf 2011...................................................................... 17Abteilung ­ Waldweihnacht / Fondueessen 2011............................................... 18



Capo­Kurier 2012/1

4

Editorial
von Lobo
Liebe Capo­Leser/innen
Nach kurzer Sendepause bedingt durch den Jahreswechsel, melden wir uns zurück.Vorsätze haben wir uns keine genommen, wir versuchen lieber das beizubehalten,was wir haben.
Auch dieses Mal dürfen wir euch einen abwechslungsreichen Capo Kurier mitäusserst vielen verschiedenen Schreiberlingen präsentieren.
Insbesondere möchten wir euch auf das Jahresprogramm hinweisen. Also, Agendaholen und die wichtigsten Termine gleich reservieren.
Nun wünschen wir viel Spass beim Lesen.
Allzeit bereit
Das Redaktionsteam

Aus der Redaktion
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QP / QT Wölfe Mutschellen
Expedition zum Nordpol

Hallo Wölfe der Pfadi Mutschellen
Wir sind das erfahrene Polarforschungsteam IceSearch. Wir haben uns als Zielgesetzt bis Ende Merz den Nordpol zu erreichen! Dazu brauchen wir jedoch einigesan Unterstüztung von euch! Wir sind uns jedoch sicher, dass ihr die genau dierichtigen dafür seid. Falls wir es schaffen ist uns auch eine grosse Belohnung gewiss.Es gibt jedoch noch ein Problem: Ein anderes Forschungsteam, PolarEx, versucht voruns den Pol zu erreichen und den Preis zu erhalten. Es gibt sogar das Gerücht, dasssie die Pfadi Jonen auf ihrer Seite haben.Doch mit eurer Hilfe können wir mit Sicherheit zuerst dort sein. Wenn ihr dabei seinwollt, dann kommt am 21.01.2012 zur Expeditionsvorbereitung. Wir freuen uns aufeine spannende Reise mit euch.
Mit freundlichen GrüssenIceSearch, Ihr Partner in der Arktis

Programme

14.01. PapiersammlungFrei21.01. VorbereitungÜbung28.01­12.02. Überfahrt nach GrönlandFerien18.02. Bei den InuitsÜbung25.02. Iglus und EisschollenÜbung03.03. HundeschlittenÜbung10.03. FreiWerbeübung Jonen17.03. EisbärenalarmÜbung24.03. SchneesturmFrei31.03. Pol in Sicht!Übung mit Jonen
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QP / QT Wölfe und Pfadis Jonen
Renommierte Arktis­Expeditionsfirma sucht per 21.1.2012

wagemutige Polarforscher (m/w)
zur Unterstützung einer Forschungsmission an den Nordpol

Die Firma PolarEx ist bekannt für ihre langjährige Erfahrung in der Polarexpeditionsbranche.
Für unser jüngstes Forschungsprojekt suchen wir nun tatkräftige Unterstützung.

Ihr Profil:
­ Abenteuerlust und Motivation für wissenschaftliche Arbeit in Grenzbereichen
­ Erfahrenheit im Umgang mit Grenzsituationen aller Art (Eisbären, Schneestürme etc.)
­ keine Scheu, neue Erfahrungen zu sammeln und in unbekanntes Terrain vorzustossen
­ Unerschrockenheit vor der Konkurrenz der Firma IceSearch und der Pfadi Mutschellen
­ von Vorteil, aber nicht zwingend: Pfadierfahrung

Wir bieten:
­ Chance auf einmalige Erlebnisse und Erfahrungen im Forschungsteam
­ seriöse Ausbildung und Vorbereitung auf eine anspruchsvolle Polarmission
­ langjährige Erfahrung und ausgezeichnete Reputation auf dem Gebiet der

Arktisforschung
­ garantierte Belohnung bei Erfolg der Expedition (wird nicht gewährt, wenn die Firma

Ice­Search schneller zum Erfolg kommt)
Die definitiven Teilnehmer der Expedition werden in einem mehrstufigenAuswahlverfahren ermittelt und auf die Reise vorbereitet. Natürlich ist es für eineerfolgreiche Expedition unabdingbar, möglichst oft an den Selektionsterminenanwesend zu sein.

Selektion und Vorbereitung sowie die eigentliche Expedition finden an folgenden Daten
statt:

­ 21.1.2012
­ 18.2.2012
­ 3.3.2012
­ 10.3.2012 (Spezialtermin für Öffentlichkeitsarbeit)
­ 17.3.2012
­ 31.3.2012

Interessierte und motivierte Bewerber sind gebeten, direkt zu den Selektionsterminen zu
erscheinen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter polar_ex@hotmail.com zur

Verfügung.
Ich freue mich auf zahlreiche Kandidaten! ­ Hansheiri Polarfuchs, CEO PolarEx

Programme
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QP / QT Pfadis Mutschellen

Seid gegrüsst, holde Maiden und edle Ritter.Auch ihr Enten und Roboter, Biester und Löwen seid recht herzlich willkommen inmeinem Reich:Im Reich von Walt Disney.
Unzählige Kinder und Erwachsene wurden mit meinen Filmen glücklich gemacht; essollte beinahe Pflicht sein, mindestens drei Disney­Klassiker auswendig zu können!Doch immer öfters sehe ich eine dem entgegen gesetzte Bewegung – König derLöwen ist für viele ein Tierschutzprogramm, Schneewitchen eine Wetterlage. Diesmuss geändert werden!Deshalb lade ich euch, junge Damen und Herren, auf ein Kennenlernen meiner Filmeein. So hoffe ich, zahlreiche in meiner Mutschellener Traumfabrik begrüssen zudürfen, und verbleibe,

euer Walt Disney

Programme

14.01. PapiersammlungFrei21.01. Welcome to DisneylandFilmabend28.01­12.02. Ferien18.02. SchneewittchenÜbung25.02. SchlittschuhlaufenAbteilungsübung03.03. Rapunzel ­ neu verföhntÜbung10.03. AladdinÜbung17.03. Peter PanÜbung24.03. MulanÜbung31.03. Mickey Mouse & Co.Übung
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Jahresprogramm
Januar14. Papiersammlung Pfadis, Pios, Rover16.­20. Heimwoche Rover21. Schlitteltag Rover
Februar16. GV / Elternabend Eltern, Pios, Rover19. Techniktag (Kanton) Pios24. Jassturnier (Kanton) Rover
März10. Werbeübung Jonen Wölfe, Pfadis24. DV Pfadi Aargau Rover30­31. Wochenendkurse Teil1 Pios, Rover
April01. Wochenendkurse Teil1 Pios, Rover04.­09. Wochenendkurse Teil2 Pios, Rover07.­14. Kurswoche Pios, Rover28.­19. RoHo Rover
Mai04. first come, first served (Kanton) Pios, Rover04. Mampf (Kanton) Pios, Rover12.­13. Einführungsmodule J&S (Kanton) Pios26.­28. Abteilungs­PfiLa Wölfe, Pfadis, Pios, Rover
Juni02.­03. Siechemarsch Rover02.­03. Trifort (Kanton) Pios22. Leitpfadinacht (Kanton) Rover23. Papiersammlung Pfadis, Pios, Rover30. Leiterweekend Rover
Juli01. Leiterweekend Rover09.­20. SoLa mit Heitersberg / Sodales Pfadis
August18. Papiersammlung Pfadis, Pios, Rover25. Werbeübung Mutschellen Wölfe, Pfadis

Programme
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September07.­09. Bott Pios08.­09. Bott Pfadis09. Bott Wölfe
Oktober07.­13. HeLa Wölfe19. LeiterInnen­Forum (Kanton) Rover20. JOTI / JOTA (Kanton) Rover
November03.­04. Trifort (Kanton) Pios17. Sportturnier (Kanton) Pios24. Inventurtag Pios, Rover24.­25. MovieNight Rover
Dezember08.­09. Chlausweekend Wölfe, Pfadis, Pios15. Christbaumverkauf Pios15. Waldweihnacht / Fondueessen Eltern, Wölfe, Pfadis, Pios, Rover

Programme
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Vereinsadressliste
Aus der Abteilung

ABTEILUNG
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Abteilungsleit. Evi Welter Farfalla Rebacker 1 8905 Arni 043 433 83 56Chantal Egger Grisu Lielisloo 2 8965 Berikon 056 631 70 85Zeitung Jan Thalmann Lobo Fährstr. 40 4632 Trimbach 076 435 04 90Adressen Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Materialwart Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil­Lieli 056 633 14 78Busvermietung Tanja Holzer Sweety Chörenmattstr. 23 8965 Berikon 056 535 61 24Papiersamml. Simon Jansen Chüngel Augenweidstr. 12 8966 Oberwil­Lieli 056 633 94 40Bekleidungsst. Brigitte Schnurrenberger Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41Website Jan Thalmann Lobo Fährstr. 40 4632 Trimbach 076 435 04 90Kassier Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Revisoren Jolanda Covo Sattlerweg 1 8916 Jonen 056 634 46 45Gregor Bischof Staldenweg 70 8965 Berikon 056 631 04 62
1. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Steven Hawkes Sponti Höckleri 20 8976 Widen 056 633 38 34Mutschellen Niklas Kaiser Wiesel Buechholzstr. 213a 8964 Rudolfstetten 056 633 08 59Patrick Fischer Capri Chlimatt 13 8965 Rudolfstetten 056 631 20 04Patrick Neuweiler Küüle Gwindenstr. 20c 8964 Rudolfstetten 056 631 62 63Dominic Bräm Ringo Burkertsmatt 4 8967 Widen 056 631 80 76Jonen Leopold Weil Albatros Höhenweg 47 8965 Berikon 056 633 68 54
2. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Sharon Merki Orea Birrenbergstr. 28 5620 Bremgarten 056 631 90 54Leopold Weil Albatros Höhenweg 47 8965 Berikon 056 633 68 54Mutschellen Ueli Käch Kaadt Im Rebhügel 62 5445 Eggenwil 056 633 03 27Sandra Schärer Ägschen Im Rebberg 10 8967 Widen 056 633 67 36FabienneDuc Tschibi Mühlebachweg 9 5620 Bremgarten 056 631 64 37Jonen Leopold Weil Albatros Höhenweg 47 8965 Berikon 056 633 68 54
3. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Sandra Schärer Ägschen Im Rebberg 10 8967 Widen 056 633 67 36
4. STUFE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Stufenleiter Thomas Schüepp Gozilla Haupstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 50
ABTEILUNGSKOMITEE
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Präsident Andrew Burrows Joker Reussgasse 11 5620 Bremgarten 056 441 40 44Eltern Verena Stiefel Häderlistr. 5b 8964 Rudolfstetten 056 633 99 56Doris Fischer Chlimatt 13 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04Brigitte Schnurrenberger Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41Barbara Williams Winkel 8 8916 Jonen 056 640 19 89Iris Sutz Obere Dorfstr. 98 8964 Rudolfstetten 056 631 12 52Sergio Masina Chlimatt 2 8964 Rudolfstetten 056 631 27 01Yvonne Schmied Dorfstr. 51 8916 Jonen 056 634 49 33
APV
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Präsident Gerhard Sauer­Mendler Huemattenstr. 6 5607 Hägglingen 056 624 12 89Kassier Peter Bircher Falk Antonisgasse 12 5620 Bremgarten 056 640 09 30
HEIMVEREIN
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Präsident Thomas Schüepp Gozilla Haupstr. 33 5200 Brugg 056 441 63 40Vermietung Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Kassier Lukas Jansen Smart Schulstr. 11 5423 Freienwil 032 511 30 36Vertreter AL Evi Welter Farfalla Rebacker 1 8905 Arni 043 433 83 56
J&S
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­Coach Barbara Wehrli Gispel Ochsengässli 9 5000 Aarau 062 534 12 99
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Ankündigungen

Abteilung ­ GV / Elternabend 2012

Am Donnerstag, 16. Febraur findet die alljährliche GV zusammen mit demElternabend statt. Eine offizielle Einladung an Leiter/innen, Eltern und APV wird nochseparat verschickt.
Leiter/innenAn der GV werden wichtige Entscheidungen der Abteilung getroffen. Hier hast du dieGelegenheit, mitzubestimmen, zu bestätigen was gut ist und zu ändern, wasverbessert werden kann. Ausserdem wird deine Arbeit in deiner Stufe mit denanderen Ereignissen des Jahres zu einem Ganzen zusammengefügt. Auch wenn deroffizielle Teil z.T. vom Unterhaltungswert her nicht gerade dem gleich kommt, wasdu dir in deiner Freizeit wünschst, ist die ganze Abteilung trotzdem auf deineMeinung und deine Stimme angewiesen. Reserviere dir aus diesen Gründ dasDatum.
ElternOft bringen Sie Ihre Kinder an die Übung, holen Sie wieder ab und hören dann dieGeschichten Ihrer Kinder. Der Elternabend ist die Möglichkeit, dieses Bild zuergänzen mit Hintergrundinformationen. Zudem gibt es die Möglichkeit, überwichtige Entscheidungen zu diskutieren, Fragen zu stellen, Wünsche zu äussern, undund und ... Es ist für alle Leiter/innen wichtig, mit den Eltern der Teilnehmenden inKontakt zu bleiben. Deshalb würden wir uns freuen, Sie an diesem Abend begrüssenzu dürfen.
Also: Kalender öffnen und den 16. Februar markieren.
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Rückblicke

Rover ­ Billardabend mit APV
von Farfalla

Auch 2011 wurden die aktiven Leiter von dem Alt­Pfader­Verein (APV) zumalljährlichen Billardabend eingeladen. Dieser fand am 4. November in Bremgartenstatt.
Die Quote der versenkten Kugeln konnte dieses Mal gesteigert werden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei dem APV für diesen tollen Abend und freuen unsschon auf den nächsten Anlass den wir mit dem APV erleben dürfen.
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Rückblicke

Rover ­ MovieNight 2011
von Lobo
Nach ein paar Verschiebungen fand sie dann doch noch statt: DIE LEGENDÄREMOVIENIGHT.
Ausgerüstet mit entsprechender Verpflegung (in fester Form erst auf Bestellung)wagten sich die Pfadi­Cineasten auch schon an die delikateste Frage in derGeschichte der MovieNight...
WELCHES KINO­EREIGNIS SOLL AM ANFANG STEHEN?
"Ich will Action.", "Einfach nicht's zum Denken.", "Gähn", "Bringt 'mal 'was, das ichnoch nicht kenne." waren nur einige der Bedürfnisse, die dabei berücksichtigtwerden mussten. Die Auswahl wurde dadurch rasant geschmählert und obwohl esalle wussten, zögerte man, den Titel auszusprechen. Denn es gab nur einen Film,der allen Wünschen genügen würde:
SIN CITY
Nein, wartet mal, Sin City war doch dann der intellektuelle Indy­Arthouse­Streifen.Der kam erst am späteren Abend. Damit kann man nicht beginnen. Der Film, denich meinte, war:
A CLOCKWORK ORANGE
Righty­right my droogs.
So, was war noch? Platzknappheit, The Meaning of Life, Vinegar­Popcorn,Einschlafen auf der Couch, ... that's it.
Sicherlich gibt es da draussen noch viele andere Versionen dieses Abends, aber wassoll's, so ist das eben in der Ära des Konstruktivismus.
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Rückblicke

Abteilung ­ Chlau's (Chlausweekend)
von Albatros
Hintergründe der „AffäreChlaus“ noch immer imDunkeln
Mit einem harmlos erscheinenden Vorfall
nahmen am 3.12. diejenigen Ereignisse
ihren Lauf, die später als „Affäre Chlaus“
bekannt werden sollten. Augenzeugen­
berichten zufolge wurde der Chlaus
spärlichst bekleidet in der Umgebung des
Pfadiheims Rudolfstetten gesehen. Nach­
dem ausgeschlossen werden konnte, dass
er nur zur Erregung öffentlichen Ärger­
nisses in dieser Aufmachung unterwegs
war, wurde klar, dass der Chlaus Opfer
eines Verbrechens wurde: Sein Gewand
wurde in der Nacht auf Samstag
entwendet.
Um das Verständnis der darauf folgenden
Ereignisse zu erleichtern führten wir dieses
Interview mit unserem Wirtschaftskorres­
pondeten Mani Eco:
Herr Mani Eco, welche aus Sicht eines
Wirtschaftsjournalisten bemerkenswerten Ereig­
nisse spielten sich am Vormittag des 3.12. ab?
Verschiedene Basisindikatoren liessen kurz nach
Handelsbeginn an der Börse darauf schliessen,
dass im Marktsegment der Onlineauktionen eine
neue Marktlücke erschlossen wurde. Genauere
Recherchen meinerseits zeigten, dass auf
ebay.ch das Angebot an Chlausgewändern
deutlich stärker anstieg, als die durch­
schnittliche Marktvolatilität das erwarten liess.
Inwiefern war diese Entwicklung für die „Affäre
Chlaus“ relevant?
Nach Rücksprache mit mehreren unabhängigen
Marktbeobachtern konnte ich mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit darauf schlies­
sen, dass das Überangebot an Chlauskostümen

unmöglich aus legalen Quellen stammen konnte.
Das waren ja schockierende Neuigkeiten.
In der Tat.
Welche weiteren Entwicklungen ergaben sich?
Kurz nach 10.30 Uhr begann ein gewaltiger Run
auf das Chlauskostüm, viel stärker, als das
frappante Überangebot erwarten liess. Der
Markt strotze nur so vor Liquidität, und der Preis
stieg rasant.
Wie interpretierten sie diese Situation?
Offenbar wollte ein Bieter unter dem Pseudonym
„pfadi_mutschellen“ mit aller Konsequenz
verhindern, dass das Chlauskostüm auf den
freien Markt kommt. Allerdings gelang das nicht,
und das Kostüm ging an den ursprünglichen,
durchaus sehr liquiden Bieter, jedoch zu einem
massiv höheren Verkaufspreis.
Danke für diese Einschätzungen.
Ich bedanke mich.
Die Pfadi Mutschellen hatte also versucht, das
Chlausgewand zurückzukaufen, blieb bei diesem
Vorhaben aber erfolglos. Das plötzliche
Auftauchen des Gewands so kurz nach der
Entwendung legte den Schluss nahe, hinter dem
Verkäufer könnte auch der Drahtzieher des
Diebstahls stecken.
Im Folgenden richteten sich die Bemühungen
der Pfadi Mutschellen, mittlerweile vollständig in
die Rettung des Chlausabends involviert, in zwei
Richtungen.
Eine Delegation, die vor allem aus den jüngsten
Beteiligten der Rettungsaktion bestand,
versuchte den Käufer des Gewands unter
Einsatz sämtlicher Mittel dazu zu bewegen, das
Kostüm an seinen rechtmässigen Besitzer
zurückzugeben. Ein schwieriges Unterfangen,
das schliesslich aber von Erfolg gekrönt war, so
dass gegen Abend einem sichtlich erleichterten
sein schmerzlich vermisstes Gewand übergeben
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Rückblicke

werden konnte. So konnten sich die Wölfe direkt
nach dem Abendessen zum Samichlaus
aufmachen und dort ihre wohlverdienten
Süssigkeiten beziehungsweise Hiebe ent­
gegennehmen.
Die erfahreneren Mitglieder der Pfadi
Mutschellen bildeten eine Untersuchungs­
kommision, die ermitteln sollte, wer der
anonyme Verkäufer des Gewands ist, und so
versuchte, dem Dieb und Hehler auf die Schliche
zu kommen. Die Ermittlungsarbeit dieser
Kommision brachte Erschreckendes zutage:
Tatsächlich schien der Schmutzli (oder mehrere
Schmutzlis, die genauen Hintergründe müssen
hier noch geklärt werden) hinter dem Diebstahl
zu stecken, wodurch die ganze „Affäre Chlaus“
erst ihre Brisanz erlangte.
Der ungeheure Verdacht bestätigte sich, als die
Pfadis und Pios am späteren Abend Opfer eines
Racheakts einer Schmutzli­Gruppe wurden. Sie
konnten sich jedoch erfolgreich zu Wehr setzen
und die Scmutzlis in die Flucht schlagen. Ob die
dabei eingesetzten Mittel immer dem Gebot der
Verhältnismässigkeit entsprachen, muss noch
untersucht werden. Augenzeugen berichteten,
dass keine der Konfliktparteien eine Strategie
verfolgte, in deren Zentrum die Deeskalation
der Situation stand. Nachdem die Schmutzlis
verstrieben waren, machten sich auch die Pfadis
und Pios auf zum Chlausplatz um ihrer
Chlauszeremonie beizuwohnen.
Was in den Sekunden und Minuten nach der
Ankunft beim Chlausplatz geschah, wird wohl
nie endgültig geklärt werden. Gerüchten zufolge
wurden die Pfadis und Pios Zeuge des
Höhepunktes einer Verschwörung gegen den
Chlaus. Die Verschwörung hatte das Ziel, den
Chlaus gewaltsam seines Amtes zu entheben
und einen politisch „angenehmeren“ Exponenten
zu installieren. So scheinen die gesamten
Ereignisse des Wochenendes, vom Diebstahl des
Gewands bis zum Verkauf desselben ein
abgekartetes Spiel gewesen zu sein, dessen
Erfolg die Pfadi Mutschellen auch mit grösstem

Einsatz nicht verhindern konnte.
Tatsache ist, dass der Chlaus nach den
Vorkommnissen von Samstag Nacht einige
äusserst atypische Charakterzüge und
Verhaltensweisen an den Tag legte. Man könnte
sogar sagen, er sei nicht wiederzuerkennen
gewesen. Auch das ungeklärte Auftauchen von
Chlaus­Wahlplakaten am Sonntagmorgen
scheint die Verschwörungs­Theorie zu
bestätigen. Um weiteren Schaden zu
verhindern, entfernten Wölfe, Pfadis und Pios
die Plakate natürlich so schnell wie möglich.
Nichtsdestoweniger, die Vorkommnisse behalten
ihren mysteriösen Charakter.
Nachdem die Vorwürfe gegen den Schmutzli
publik wurden, forderten bereits mehrere
Medien mit aller Vehemenz seinen Rücktritt.
Dennoch ist davon auszugehen, dass der
Schmutzli sich weiter an sein Amt klammern
wird und versucht, die Krise auszusitzen. Ob
diese Strategie erfolgreich ist, wird sich
spätestens in knapp einem Jahr beim nächsten
Chlausweekend zeigen.
Abschliessend ist zu sagen, dass unser
Repertoire an Methoden des investigativen
Journalismus noch lange nicht ausgeschöpft ist,
und es absehbar ist, dass die „Affäre Chlaus“
ihre Kreise bis in die höchsten Etagen von
Politik, Verwaltung und Gesellschaft ziehen
könnte.
Unabhängigen Quellen nach spielten die Pios bei
der Entwendung des Chlaus­Gewands eine
bislang unbekannte, möglicherweise jedoch
entscheidende Rolle. Diese Aussagen sind
derzeit Gegenstand weiterer Ermittlungen und
können deshalb bislang weder bestätigt noch
dementiert werden.
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Pios ­ Christbaumverkauf 2011
von Ägschen

Wie jeden Winter verkaufte die Pfadi Mutschellen für das Forstamt BerikonWeihnachtsbäume. Dieses Mal wurde der Verkauf wieder von der 3. Stufedurchgeführt.
Man traf sich voller Motivation und Elan auf dem Dorfplatz in Rudolfstetten, wo deralljährliche Weihnachtsmarkt stattfindet. Am Anfang konnten wir uns kaum vorArbeit retten, da alle Frühaufsteher schon ungeduldig auf den Verkaufsbeginnwarteten. Die erste Stunde hatten wir alle Hände voll zu tun und verkauften vieleBäume. Dann legte sich der Ansturm und man hatte nur noch vereinzelt einigePersonen, die nach einem Weihnachtsbaum Ausschau hielten. Viele Leute waren miteinem ganz normalen Tannenbaum zufrieden; grün und nadlig. Jedoch gab es auchmanche, die den perfekten Baum wollte. Also musste man jeden erdenklichen Baumaus dem riesen Wirrwarr heraus hieven und dem Käufer präsentieren. Nach etwazehn Versuchen war auch die heikelste Frau von ihrem Weihnachtbaum überzeugtund bezahlte.
Am Ende, als es ums Aufräumen ging, packten nochmals alle an und bauten mitgemeinsamen Kräften die einzelnen Stände schnell ab. Schlussendlich war es einsehr unterhaltsamer Tag mit unserer Gruppe und wir freuen uns sehr auf nächstesJahr.
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Abteilung ­ Waldweihnacht / Fondueessen
von Farfalla

Als kleiner Abschluss des Jahres haben wir im gemütlichen Rahmen dieWaldweihnacht gefeiert. Wir haben uns beim Pfadiheim getroffen wo wir bei derFeuerstelle Weihnachtslieder gesungen haben. Wegen Kälte ist die Gitarre leiderausgestiegen, doch ist dies kaum aufgefallen. Es war eine gemütliche undBesinnliche Stimmung.
Anschliessend an die Waldweihnacht gab es im Pfadiheim ein feines Fondue.
Wir möchten uns bei den Eltern und den Kindern für die Teilnahme an diesem Abendbedanken.
Einen ganz grossen Dank an die Organisatoren und Helfer an diesem Abend.
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